
KASTL. Um für die Benutzer der Pfarr-
und Gemeindebücherei den Bestand
regelmäßig aktualisieren zu können,
ist man auf zusätzliche Einnahmen
angewiesen. Beim Pfarrfest am Sonn-
tag, 29. Juni, wird es deshalb ganztags
einen Bücherverkaufsstand geben.

Begeisterte Leser suchen immer
wieder nach etwas Außergewöhnli-
chem, beispielsweise nach Büchern
aus vergangenen Zeiten, die es oft nur
noch als Nachdrucke gibt. Bei einem
Bücherflohmarkt kann man aber im-
mer wieder Seltene oder Ausgefallenes
finden – oder einfach neuen Lesestoff.

Das Team der Pfarr- und Gemeinde-
bücherei Kastl bietet an diesem Sonn-
tag beim Pfarrfest deshalb wieder gut
erhaltene Bücher für jeden Geschmack
und zu günstigen Preisen zum Ver-
kauf an. Darunter sind auch Bücher in
ungarischer Sprache. Der Verkaufs-
preis beträgt für alle Bücher pro ange-
fangenen 100 Gramm nur 20 Cent.
Beim Kauf von einem Kilogramm Bü-
cher gibt es ein Video gratis dazu.

Über das Pfarrfest hinaus bietet die
Pfarr- und Gemeindebücherei der Be-
völkerung von Kastl und Umgebung
das ganze Jahr hindurch ein großarti-
ges Angebot von fast 10 000 Medien
(Bücher, Spiele, Computerspiele, Vi-
deos, DVDs, Kassetten, Musik-CDs,
Zeitschriften, und Hörbücher für Kin-
der und Erwachsene) zumEntleihen.

100Gramm
Buch für
nur 20 Cent
FLOHMARKTDie Pfarr- und Ge-
meindebücherei ist beim
Pfarrfest vertreten.

KASTL. In der Seyfried-Schwepper-
mann-Schule gab es am vergangenen
Freitag ein Fest: Die Kinder der ersten
Klasse feierten mit ihrer Lehrerin Ly-
dia Möller (links) und Lehramtsan-
wärterin Barbara Pirzer (rechts) das
„Buchstabenfest“.

Alle Schülerinnen und Schüler ha-
ben das Lesen hervorragend erlernt
und können jetzt selbst Bücher studie-
ren. Es wurde unter anderem gesun-

gen, gelesen, gespielt und auch gebe-
tet. Natürlich war Schulleiter Martin
Sekuramit dabei.

Viele Mütter spendeten ABC-Ku-
chen, Plätzchen und Brote, die mit
Buchstaben verziert waren, Waffeln
mit Erdbeeren, Schokoladen-Buchsta-
ben und vieles mehr. So entstand ein
richtiges Buffet. Leider verging die Zeit
viel zu rasch und der unterhaltsame
Schulvormittagwar imNu zu Ende.

„Buchstabenfest“ für die Erstklässler

KASTL. „Wir tun, was möglich ist für
die Reparatur der alten Glocke des
sehr bedeutenden Geläutes“, ver-
sprach Generalkonservator Professor
Dr. Egon Greipl vom Bayerischen Lan-
desamt für Denkmalpflege bei seinem
Besuch in Kastl. Gemeint hat er die
Unterstützung seines Amtes bei der
Restaurierung der größten Glocke im
Geläut von St. Peter, der 2740 Kilo
schweren „Stürmerin“ aus dem Jahr
1322. Sie sprang bekanntlich im Janu-
ar 2007 und ist seither verstummt.

Gemeinsam bestieg er den Turm
unter anderem mit Pater Rysczard Ku-
biszyn, 2. Bürgermeisterin Monika
Breunig, dem Glockensachverständi-
gen der Diözese Eichstätt, Thomas
Winkelmann, Kirchenpfleger Franz
Lautenschlager jun., Dipl.-Ing. Andre-
as Kneißl von der Kirchenverwaltung
undHeimatpfleger Hermann Römer.

Kneißl erklärte, dass alle vier
Kastler Glocken aus spätmittelalterli-
cher Zeit und aus der gleichen Nürn-
berger Glockengießerwerkstatt stam-
men. Ortsheimatpfleger Römer erin-
nerte daran, dass der Turm 1951 abge-
tragen werden musste und in diesem
Zug ein eiserner Glockenstuhl einge-

baut wurde; dieser habe Schäden an
den Glocken verursacht. Die Marien-
glocke sprang 1995. Dann baute man
einen neuen, hölzernen Glockenstuhl
ein, dieser sei aber „fehlerhaft und we-
nig stabil“.

Glockensachverständiger Winkel-
mann betonte: „Es muss ein neuer höl-
zerner Glockenstuhl ohne Stahlele-
mente her.“ Dies sieht auch der Gene-
ralkonservator so: „Die alte Zimmer-
mannstechnik hat sich seit Jahrhun-
derten bewährt.“

Der Plan der Kirchenverwaltung
sieht neben dem neuen Glockenstuhl
und dem Schweißen der Stürmerin ei-

ne „Optimierung der Klöppel“ sowie
ein „Alltagsgeläut“ zweier neuer Glo-
cken vor. So will man die kostbaren
mittelalterlichen Glocken schonen,
die nur zu besonderen Anlässen und
Festtagen geläutet werden sollen.

Die Gesamtkosten hierfür belaufen
sich auf 150 000 Euro. Das Konzept ist
bereits erstellt und fertig. Die Kirchen-
verwaltung ist sich sicher, dass 40 000
Euro aus Spendenaktionen und Spen-
denKastler Bürger kommenwerden.

Generalkonservator Greipl erklärte,
dass der neue Glockenstuhl einen
„denkmalpflegerischer Mehrauf-
wand“ darstelle und entsprechend be-

zuschusst werde, ebenso das Schwei-
ßen der „Stürmerin“, deren Abbau,
Wiedereinbau. „Wir sehen, was wir
machen können und befürworten die
Maßnahme bei der Bayerischen Lan-
desstiftung“, versprach er.

Heuer solle noch die Finanzierung
sichergestellt und die Aufträge verge-
ben werden. Die Diözese Eichstätt for-
derte er auf, die beiden neuen Glocken
finanziell zu fördern. „Dann wird es
für uns leichter“, meinte er.

Heimatpfleger Römer und Dipl-Ing.
Kneißl von der Kirchenverwaltung
wollen, dass „spätestens Ostern 2009
wieder alle Glocken erklingen“. (abl)

Finanzierung soll heuer noch stehen
GLOCKENSANIERUNGGeneral-
konservator Professor Greipl
versichert Unterstützung.

Über die „Stürmerin“ diskutieren (v.r.) .Glockensachverständiger Thomas Winkelmann, Heimatpfleger Hermann
Römer, Generalkonservator Prof. Dr. Egon Greipl, 2. Bürgermeisterin Monika Breunig und Dipl.-Ing. Andreas Kneißl
von der Kirchenverwaltung, Foto: abl

Frau Barbara Grünbauer
geb. Birner
* 1.3.1916 † 26.6.2008
Freudenberg
Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung am Samstag, 28. Juni 2008, um 10 Uhr inWutschdorf.

Frau Elisabeth Schlapp
geb. Garban
* 27.11.1921 † 25.6.2008
Schnaittenbach
Aussegnung am heutigen Freitag, 27. Juni 2008, um 17.45 Uhr in Schnaittenbach. Die Beisetzung findet im engs-
ten Familienkreis statt.

FrauMaria Ulrich
geb. Büller
* 2.4.1920 † 10.6.2008
Rosenheim
Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung am Samstag, 28. Juni 2008, um 11 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche Schnaittenbach.
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KURZ NOTIERT

Brunnenfest mit Musik
URSENSOLLEN.DieMusikkapelle Ur-
sensollen veranstaltet am Sonntag, 29.
Juni, ihr Brunnenfest amRathaus. Es
beginntmit demGottesdienst um 9.30
Uhr, zelebriert von PfarrerMeyer, um-
rahmt von derMusikkapelle, die auch
anschließend zum Frühschoppen auf-
spielenwird. Ab 15.30 Uhr hat das
Nachwuchsorchester den ersten öf-
fentlichenAuftritt. Gegen 17Uhrwird
dann das großeOrchester noch einmal
diemusikalische Unterhaltung über-
nehmen. Kulinarisch verwöhntwer-
den die Besuchermit Rollbraten und
Knödeln, Grillspezialitäten, Salaten
und einer großenAuswahl an ver-
schiedenenKuchen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Reservisten schießen
URSENSOLLEN.Die Pateneinheit der
Gemeinde, 3./472, lädt die Reservisten-
kameradschaftenHausen, Hohenkem-
nath undUrsensollen zum Freund-
schaftsschießen ein. Termin ist Sams-
tag, 19. Juli, auf der Standortschießan-
lage in Gailoh. EswerdenÜbungen
mit denWaffen G36,MGund Pistole
angeboten.Meldung bis 4. Juli bei Jo-

sef Graml, Tel. (01 60) 90 79 38 09. Die
KSK/RKUrsensollen schießt dabei den
Vereinsmeister 2008 aus. (ava)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Malaktion mit Kindern
URSENSOLLEN.Die Gruppe Kunst-
Raum (Künstler aus Ursensollen) star-
tet eine Aktionmit den Kindergarten-
Vorschulkindern St. Vitus.Morgen
von 9.30 bis 12 UhrwerdenHolzfigu-
ren bemalt, die nach Fertigstellung
denGartenzaun buntermachen und
eine schöne Erinnerung an diesen Ein-
schulungsjahrgang seinwerden. Initi-
iert hat die Aktion SabineWeber, El-
ternbeiratsmitglied undMitglied von
KunstRaum. (aas)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Heute Johannisfeuer
KASTL.Heute entzündet die Kolpingfa-
milie auf dem Pfingstbergwieder ihr
Johannisfeuer – diesen Brauch pflegt
die Kolpingsfamilie schon seitmehr
als 30 Jahren. Beginn ist um 20Uhr, ge-
gen 21 Uhrwird Präses P. Ryszard Ku-
biszyn das Feuer segnen. Für Speisen
undGetränke ist gesorgt. UmMüll zu
vermeiden, sind Teller, Besteck und
Bierkrüge selbstmitzubringen. (mz)
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SÜDLICHER LANDKREIS

URSENSOLLEN

Kindergarten St. Vitus:Heute El-
tern-Kind-Nachmittag, Thema: Kin-
der und Eltern erproben Experimen-
te; es gibt Getränke, frischgebackene
Waffeln, Brezen.

DJK, Wandersparte: So. geführte
Wanderung ins Hirschbachtal auf
„Hirschbacher Ziegenrundwander-
weg“ (ca. 14 km); Ausgangspunkt:
Hirschbach. Rucksackverpflegung
aufWanderstrecke. NachWanderung
Einkehr im Gasthaus „Goldener
Hirsch“ in Hirschbach. Nach Rück-
kehr ca. 16 Uhr gemeinsamer Besuch
des Brunnenfestes der Musikkapelle.
Treff/Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten amSo., 8 Uhr, Parkplatz Reif.

HOHENBURG

Kindergarten St. Konrad Mendorf-
erbuch: So., 29.6., Kindergartenfest,
Motto „Karneval der Tiere“, buntes
Unterhaltungsprogrammab 14 Uhr.
Auch Kaffee, Kuchen, Grillgerichte
und reichhaltige Tombola. (aal)

FFMendorferbuch-Egelsheim: Für
alle Aktiven und alle Feuerwehran-
wärter, die 16. Lebensjahr vollendet
haben, Sa., 28.6., 19.30 Uhr, Gast-
haus Reise,Wahl des Kommandan-
ten und seines Stellvertreters. (aal)

Kath. Landjugend Allersburg: Für
ganze Bevölkerung Johannisfeuer
heute, Kirchberg, bei schlechtem
Wetter im Dorfstadl. (aal)
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„Die alte Zimmermanns-
technik hat sich seit
Jahrhunderten bewährt.“
GENERALKONSERVATORPROFESSOR
DR. EGONGREIPL

URSENSOLLEN. Die Jugendabteilung
der DJK entzündet das Johannisfeuer
am morgigen Samstag gegen 21 Uhr
bei einbrechender Dunkelheit auf
dem Sportgelände am Rängberg. Be-
ginn der Veranstaltung ist bereits um
19 Uhr. Den kirchlichen Feuersegen
erteilt der Geistliche Beirat, Pfarrer Ru-
pert Meyer. Für das leiblicheWohl der
Gäste sorgt die Jugendabteilung; ihr
kommt auch der Erlös zu. Die ganze
Bevölkerung ist willkommen. Bereits
um 15 Uhr bestreiten die C-Junioren
als frisch gebackener Meister der
Kreisliga im Spielkreis Amberg-Wei-
den ihr letztes Punktspiel gegen den
Tabellendritten SV Kulmain. Im An-
schluss findet gegen 17.30 Uhr im Rat-
haus ein Empfang der Meistermann-
schaft durch 1. Bürgermeister Franz
Mädler statt. Er wird auch die F1- und
F2-Junioren empfangen und ehren, die
ebenfalls in ihren Gruppen den Meis-
tertitel errungen haben.

Empfang
fürMeister
FUSSBALLGleich drei Titel
holten junge Kicker der DJK.
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